
 

 
 

 

Gau-Finale Schüler- und Jugendmehrkämpfe 

Termin:   Sonntag, 9.06.2024 
Ort:    Deggingen 
Sportstätte:  Schulsporthalle 
Ausrichter:  TV Deggingen 
Meldeschluss:  10.05.2024 
Meldegeld:  5,00 € pro Teilnehmer bis 17 Jahre 

7,50 € pro Teilnehmer ab 18 Jahre 
Leitung:   Sabine Driess 
 
Für diese Wettkämpfe müssen die Turnerinnen/Turner im Besitz einer DTB-ID und einer gültigen Jah-
resmarke Mehrkämpfe sein. 
 

 

 

  



 

 
 

 

Qualifikationswettkämpfe zum Württembergischen Landesfinale Schüler- und Jugend-
mehrkämpfe P-Stufen 
 
Männlich 

Nr. Altersklasse Geburtsjahr Geräte/Disziplinen Übungen 

49707 Jutu AK 7 2017 Boden, Barren, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P1-P4 

49708 Jutu AK 8 2016 Boden, Barren, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P2-P5 

49709 Jutu AK 9 2015 Boden, Barren, Reck  
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P2-P5 

49710 Jutu AK 10 2014 Boden, Barren, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P3-P6 

49711 Jutu AK 11 2013 Boden, Barren, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P3-P6 

49712 Jutu AK 12 2012 Boden, Barren, Reck 
75m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 200g 

P4-P7 

49713 Jutu AK 13 2011 Boden, Barren, Reck 
75m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 200g 

P4-P7 

49714 Jutu AK 14 2010 Boden, Barren, Reck 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 4 kg 

P4-P8 

49715 Jutu AK 15 2009 Boden, Barren, Reck 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 4 kg 

P4-P8 

49716 Jutu AK 16+17 2008/2007 Boden, Barren, Reck 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 5 kg 

P5-P9 

49718 Offene Klasse AK 18+ 2006 und älter Boden, Barren, Reck 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 6 kg 

P5-P9 

 

  



 

 
 

 

Geräteanforderungen Gerätturnen männlich 
Für die Geräte gelten bei allen Wettkämpfen die im DTB-Aufgabenbuch 2015 festgelegten Anforderungen mit den in der folgenden Tabelle 
aufgeführten Einschränkungen:  

Geräte männlich P-Stufe Geräteanforderung 

Boden 

P1-P5 

Bodenläufer (12 Meter mindestens, besser 14 

Meter) oder je nach Ausrichter und Zeitplan 

Sprungboden 

P6-P9 
Sprungboden 17 m (14 Meter mit Platten, 3 

Meter durch Anlegen von Matten möglich) 

Pauschenpferd P4-P9 Höhe 1,05 m (ab Mattenoberkante) 

Ringe P3-P9 Höhe 2,60 m (ab Mattenoberkante) 

Sprung 

P1 

Strecksprung auf Nieder-

sprungmatte 

Sprungbrett, Niedersprungmatte 0,20 m 

P2 

Sprungaufhocken, soforti-

ger Strecksprung 

3-teiliger Kasten seitgestellt, 0,70 m 

P3 

Stützsprung-Aufhocken, 

sofortiger Strecksprung 

mit Grätschen und Schlie-

ßen der Beine 

4-teiliger Kasten seitgestellt, 0,90 m (vom Bo-

den) 

P4 

Sprunggrätsche 
Bock, 1,0 m (vom Boden) 

P5 

Sprunghocke 
Sprungtisch, 1,10m (vom Boden) 

P6 

Handstütz-Sprungüber-

schlag 

Sprungtisch, 1,10m (vom Boden) 

P7 

Handstütz-Sprungüber-

schlag  

Sprungtisch 1,20 m (vom Boden) 

P8 

Handstütz-Sprungüber-

schlag gestreckt mit ½ 

Drehung in der 2. Flug-

phase 

Sprungtisch 1,35 m (vom Boden) 



 

 
 

 

P9 

Handstütz-Sprungüber-

schlag gestreckt mit 1/1 

Drehung in der 2. Flug-

phase 

Sprungtisch, 1,35 m (vom Boden) 

Barren 

P1-P5 Höhe 1,20 m oder brusthoch (+/- 5 cm) 

P6-P9 
Höhe 1,80 m ab Mattenoberkante (2,00 m 

vom Boden) 

Reck 

P1-P5 Schulterhoch (+/- 5 cm) 

P6-P9 
Höhe 2,60 m ab Mattenoberkante (2,80 m 

vom Boden) 

 

Alle anderen Angaben zur Geräteausstattung und die Übungen sind im DTB Aufgabenbuch Gerätturnen männlich Ausgabe 2015 und den 
aktuellen Richtlinien des Technischen Komitees Gerätturnen des DTB veröffentlicht. 

  



 

 
 

 

Qualifikationswettkämpfe zum Württembergischen Landesfinale Schüler- und Jugend-
mehrkämpfe 
 

Weiblich  

Nr. Altersklasse Geburtsjahr Geräte/Disziplinen Übungen 

49807 Juti AK 7 2017 Boden, Sprung, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P1-P4 

49808 Juti AK 8 2016 Boden, Sprung, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P2-P5 

49809 Juti AK 9 2015 Boden, Sprung, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P2-P5 

49810 Juti AK 10 2014 Boden, Sprung, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P3-P6 

49811 Juti AK 11 2013 Boden, Sprung, Reck 
50m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 80g 

P3-P6 

49812 Juti AK 12 2012 Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
75m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 200g 

P4-P7 

49813 Juti AK 13 2011 Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
75m-Lauf, Weitsprung a.d.Zone, 
Schlagball 200g 

P4-P7 

49814 Juti AK 14 2010 Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 3 kg 

P4-P8 

49815 Juti AK 15 2009 Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 3 kg 

P4-P8 

49816 Juti AK 16+17 2008/2007 Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 3 kg 

P5-P9 

49818 Offene Klasse AK 18+ 2006 und älter Boden, Sprung, Reck/Stufenbarren 
100m-Lauf, Weitsprung Brett, Kugel-
stoßen 4 kg 

P5-P9 

 

 
  



 

 
 

 

Geräteanforderungen Gerätturnen weiblich und Mehrkampf 
Für die Geräte gelten bei allen Wettkämpfen die im DTB-Aufgabenbuch festgelegten Anforderungen mit den in der folgenden Tabelle auf-
geführten Einschränkungen. 

 

Geräte weiblich P-Stufe und Übung Geräteanforderung 

Sprung P1      Strecksprung auf Niedersprungmatte Sprungbrett, Niedersprungmatte 0,20 m 

 
P2      Sprungaufhocken, sofortiger Streck-

sprung 
3-teiliger Kasten seitgestellt, 0,70 m 

 
P3      Sprungaufhocken, sofortiger Hock-

sprung 
4-teiliger Kasten seitgestellt, 0,90 m 

 P4      Sprunggrätsche Kasten seit 0,90 m 

 

P5      Handstütz-Sprungüberschlag vorwärts 

auf 

          Mattenberg 

Mattenberg, (Höhe ca. 0,90 m) 

(siehe DTB-Aufgabenbuch 2015, Variante 1 ohne Sprung-

gerät, Stütz auf Weichbodenmatte) 

 P6      Handstütz-Sprungüberschlag vorwärts Sprungtisch, 1,10 m 

 P7      Handstütz-Sprungüberschlag vorwärts Sprungtisch, 1,20 m 

 

P8      Handstütz-Sprungüberschlag vorwärts 

mit Beugen und Strecken der Hüfte in der 2. 

Flugphase (Yamashita) 

Sprungtisch, 1,25 m 

 

P9      Handstütz-Sprungüberschlag vorwärts 

mit Beugen und Strecken der Hüfte (Ya-

mashita) mit ½ LAD in der 2. Flugphase 

Sprungtisch, 1,25m 

Reck 

schulterhoch für P1 bis P4  

kopfhoch (in Augenhöhe) 

für P5 - P6 immer (+/-5 cm) 

P1-P5 

Geturnt wird an der Reckstange, Turnen am unteren Holm 

des Stufenbarrens oder am Barrenholm für das Reck ist 

nicht zulässig 

P6 
Wahlweise Reckstange oder Barrenholm für das Reck, Tur-

nen am Stufenbarren ist nicht zulässig 

Stufenbarren 

(Messung ab Mattenober-

kante) 

P7-P9 
Höhe 1,55/2,35 m, Mattenlage mindestens 10 cm 

Abstandsdiagonale 1,30/1,80 m  

Schwebebalken 

(Messung ab Mattenober-

kante) 

P1-P2 Turnbank oder Übungsbalken 

P3 0,70 m, Sprungbrett erlaubt 

P4-P6 0,80 m, Sprungbrett erlaubt 

P7-P9 1,05 m, Sprungbrett erlaubt 

Boden 

P1-P6 Bodenläufer (12 m mindestens, besser 14 Meter) 

P7-P9 

Bodenbahn mit Unterkonstruktion 17 m (14 Meter mit 

Platten, 

3 Meter durch Anlegen von Matten möglich) 

 

Alle anderen Angaben zur Geräteausstattung und die Übungen sind im DTB Aufgabenbuch Gerätturnen weiblich Ausgabe 2015 und den 
aktuellen Richtlinien des Technischen Komitees Gerätturnen des DTB veröffentlicht. 

 
  



 

 
 

 
Siegerauszeichnung: Turngau-Medaille in Gold/Silber/Bronze für die Plätze 1-3 
   Urkunden für alle Teilnehmer 
 
 
Bei der Anmeldung im Excel-Anmeldeformular muss die DTB-ID angegeben werden und das Start-
recht für Mehrkämpfe für den in der Anmeldung genannten Verein vorhanden ist. Ohne ein gültiges 
Startrecht kann nur außer Konkurrenz gestartet werden.  
Sollte es Probleme beim Beantragen geben, setzt euch bitte mit dem Wettkampfbüro (Angelika All-
mendinger) in Verbindung. Ab 16 Jahren muss der Personalausweis oder Reisepass am Wettkampf-
tag vorgelegt werden. 
 
Pro angefangene 5 Teilnehmer ist ein Kampfrichter LA zu stellen, der/die mindestens 16 Jahre alt sein 
muss. 
 
Zusätzlich zu der Mitarbeiterregelung pro 5 Teilnehmer muss ein lizensierter Kampfrichter aus dem 

Fachgebiet Gerätturnen männlich bzw. weiblich gestellt werden. Der Kampfrichter ist namentlich mit 

der Qualifikation und dem Fachgebiet bei der Meldung anzugeben. Vereine, die bis zum Melde-

schluss keinen vereinseigenen Kampfrichter melden können, können durch Eigenbemühen bei ande-

ren Vereinen einen Kampfrichter ausleihen. Die Bemühungen werden von den jeweiligen Kampf-

richterwarten unterstützt. 

Zum Württembergischen Landesfinale Schüler- und Jugendmehrkämpfe P-Stufen am 6. und 7.7.24 in 

Heidenheim qualifizieren sich die ersten drei Plätze in der jeweiligen Altersstufe. Weiterhin sind Teil-

nehmer/innen startberechtigt, die beim Wettkampf folgende Gesamtpunktzahl erreicht haben: 

Altersklasse Weiblich Männlich 

AK 7 Nur die Plätze 1-3 Nur die Plätze 1-3 

AK 8 54 50 

AK 9 58 52 

AK 10 62 54 

AK 11 65 55 

AK 12 66 57 

AK 13 67 58 

AK 14 68 60 

AK 15  68 60 

AK 16/ 17 68 62 

Offene Klasse AK 18+ 68 62 

 

Um beim Württembergischen Landesfinale Jahnkämpfe P-Stufen starten zu können, ist es notwendig 

auf Gau-Ebene zu starten. Wenn im eigenen Turngau kein Wettkampf angeboten wird, muss in ei-

nem anderen Turngau gestartet werden. Bei der STB-Geschäftsstelle kann nachgefragt werden, wo 

und wann dies möglich ist. 

 


